
Erste kostenfreie Internetstation Deutschlands: 

Aalen ist Vorreiter in Sachen “Internet für alle” 
OB Clemens Stahl macht Antrittsbesuch 

In wenigen Wochen wird auf dem 
Aalener Marktplatz Deutschlands erstes 
für jedermann frei zugängliches, Inter¬ 
netterminal seiner Bestimmung überge¬ 
ben. 
Unter dem Motto: “Internet für alle” hat 
sich die Stadt Aalen, u. a. zur Aufgabe ge¬ 
macht, das Internet dorthin zu bringen, wo 
es momentan noch so gut wie nicht zu fin¬ 
den ist - nämlich zu den Menschen einer 
Stadt. 
Gegenüber dem Rathaus wird die Firma 
Amici Digitalis vier öffentliche Inter¬ 
netzugänge, welche für den Bürger kosten¬ 
los sind, aufstellen. 
Über eine 2 Mbit Standleitung können hier 
künftig sämtliche Informationen abgefragt 
werden, die das Internet zu bieten hat. Über 
eine Stadtportalseite, die durch ihre einfa¬ 
che Strukturierung auch für Internet¬ 
neulinge leicht zu bedienen ist, können die 
Aalener Bürger künftig jede Information 
über Veranstaltungen, Konzerttermine, das 
Kinoprogramm, das lokale Wetter und vie¬ 
les mehr abfragen. 
Darüber hinaus steht dem Benutzer selbst¬ 
verständlich auch das nahezu komplette 
World Wide Web zur Verfügung, also das 
sprichwörtliche Tor zur Welt auf dem hei¬ 
mischen Marktplatz. 

Bürgerball 2001 
Am Samstag, 24. November 2001 findet 
im Aalener Rathausfoyer um 20 Uhr der 
diesjährige Bürgerball statt. 
Die Gäste dürfen ein wahres Tanzturnier 
erwarten. Die international renommierte 
Tanzband “Studio Selection” wird mit der 
passenden Musik dem Publikum “einhei¬ 
zen”. Auch an die weniger tanzwütigen 
Bürgerinnen und Bürger wird gedacht. Wie 
auch in den vergangenen Jahren wird ein 
hochkarätiges Showprogramm zusammen- 
gestellt. “Willmore & Daisy” werden mit 

“Unser Vorhaben”, so Joachim Fischer, 
einer der Geschäftsführer von Amici Digi¬ 
talis und gebürtiger Aalener, “wird bei den 
Bürgern ganz bestimmt auf ein großes In¬ 
teresse stoßen. Denn, und da bin ich mir 
sicher, haben die Aalener einfach einen 
Riecher für zukunftsorientierte Unterneh¬ 
mungen, wie auch die erfolgreiche Teilnah¬ 
me am Projekt “Internet für alle” der Me¬ 
dien- und Filmgesellschaft Baden-Würt¬ 
temberg beweist.” 
Auf die Frage, wie man auf eine solche Idee 
kommt, als erstes Unternehmen Deutsch¬ 
lands ein solches Projekt zu realisieren, sag¬ 
te Fischer, dass es einfach wichtig ist, sei¬ 
nen Blick auf die Zukunft zu richten, ohne 
dabei die Gegenwart außer acht zu lassen. 
Wer als Stadt und Unternehmen interessant 
sein will, muss für neue Möglichkeiten of¬ 
fen sein und nicht nur davon reden. Und 
mit einem solchen Internetterminal ist ein 
wichtiger Schritt in Richtung “Demokrati¬ 
sierung des Internets” gemacht worden. 
Also können Aalens Bürger sehr optimi¬ 
stisch in die digitale Zukunft blicken, denn 
seitens einer kostenfreien Internetver¬ 
sorgung haben sie derzeit die Nase vorn. 
OB Pfeifies Aufruf an die Aalener: Viel 
Spaß beim surfen. 
http://www.arnicidigitalis.com' 

einer Tanz-Comedy der Spitzenklasse die 
Gäste unterhalten. Was man unter “Break 
Dance” versteht, zeigen einige junge Män¬ 
ner der Tanzschule Rühl. Damit das leibli¬ 
che Wohl nicht zu kurz kommt, sorgt 
Küchenmeister Hans-Jörg Opferkuch vom 
Landgasthof “Adler” für kulinarische Ge¬ 
nüsse. 
Karten erhalten Sie bei der Tourist-Infor¬ 
mation Aalen, Marktplatz 2, Telefon 
07361/522359 und bei der Tanzschule 
Rühl. 

Der neugewählte Oberbürgermeister 
von Giengen an der Brenz, Clemens 
Stahl, machte gestern seinen Antrittsbe¬ 
such im Aalener Rathaus bei OB Ulrich 
Pfeifle. 
Stahl, der bisher Bürgermeister der Stadt 
Blumberg im Schwarzwald war, hat vor 
kurzem die Nachfolge des langjährigen 
Giengener Stadtöberhauptes Siegfried Rieg 
angetreten. Giengen wurde erst letztes Jahr 
zur großen Kreisstadt erhoben. Dies bedeu¬ 
tet, dass es nun in Ostwürttemberg fünf 
Oberbürgermeister gibt. 
Pfeifle verwies seinem Gast gegenüber auf 
die gute Zusammenarbeit der großen Kreis- 

Mittwoch, 21. November 2001 
Diagnose Brustkrebs, Podiumsgespräch, 
VHS Aalen, Torhaus, Paul-Ulmschneider- 
Saal, 19.30 Uhr; 

Samstag, 24. November 2001 
Tageskurs: Luna Yoga - Yoga zum Ken- 
nenlemen, VHS Aalen, Alte Friedensschule 
Unterkochen, Yoga-Raum, 14.30 -19 Uhr; 

Städte in Ostwürttemberg. Natürlich befin¬ 
de man sich gegelentlich auch in Konkur¬ 
renz zueinander, aber es sei wichtig, immer 
mehr das Gemeinsame in den Vordergrund 
zu stellen. 
OB Stahl betonte, Giengen liege zwar geo¬ 
graphisch am Rande der Region, fühle sich 
aber trotzdem nicht als fünftes Rad am 
Wagen. Die Stadt beherberge für die Regi¬ 
on sehr wichtigen Betrieb wie z. B. Bosch, 
Steiff und Ziegler. Allerdings habe man 
auch erhebliche Arbeitsplatzsorgen. Des¬ 
halb sei es wichtig, dass alle fünf Städte 
gemeinsam für eine weitere Aufwertung 
des Standortes Ostwürttemberg einträten. 

Sonntag, 25. November 2001 
Sonntagsmatinee mit Autorin Sumaya 
Farhat-Naser aus Palästina, amnesty inter¬ 
national Aalen, VHS Aalen, s.o.l.w.o.d.i. 
Ostalb, Frauenbeauftragte Ostalbkreis und 
Aalener Frauenbeauftragte, Rathaus Aalen, 
kleiner Sitzungssaal, 11 Uhr; 
Montag, 26. November 2001 
Frau des Monats - Lina Hähnle (1851 - 
1941), Vortrag mit Uta Singer, VHS, Tor¬ 
haus, Paul-Ulmschneider-Saal, 20 Uhr. 

Veranstaltung 
Samstag, 24. November 2001 
Orgelmusik zur Marktzeit, Thomas 
Haller, Bezirkskantorat Aalen, 10 Uhr; 
VfR Aalen : SF Siegen, Waldstadion der 
Stadt Aalen, 15 Uhr; 
Blasmusikparade, Musikverein Unter¬ 
kochen, Sporthalle Unterkochen, 17 Uhr; 
“Die Maulflaschen”- Kabarett, Kath. 
Deutscher Frauenbund/kath. Bildungs¬ 
werk, Salvator-Gemeindehaus, 19.30 Uhr; 
Jan Garbarek und das Hilliard Ensem¬ 
ble, Kunterbunt e.V., Stadtkirche, 20 Uhr; 
Sonntag, 25. November 2001 
Stunde der Kirchenmusik, ev. Kirchen¬ 
gemeinde Aalen, Jugendkapelle Aalen, 
Stadtkirche Aalen, 17 Uhr; 
Lieder und Chansons - Wenn ich mir was 
wünschen dürfte mit Rainer Lohr-Berlin u. 
Johannes Pfitzer, Cafe Podium, 20.30 Uhr; 
Montag, 26. November 2001 
Blutspendeaktion, DRK, Rettungs¬ 
zentrum Aalen, von 13.30 bis 19 Uhr; 
Münchener Kammerorchester, Konzert¬ 
ring der Oratorienvereinigung, Stadthalie 
Aalen, 20 Uhr; 
Von Tango bis Bach, Cello-Recital mit 
Ariana Burstein, Konzertbüro B&L, Kon¬ 
zertsaal der Musikschule, 20 Uhr; 
Dienstag, 27. November 2001 
Südafrika - Dia-Vortrag, Deutscher Al¬ 
penverein, Stadthalle Aalen, 20 Uhr. 

Theater der Stadt Aalen 
Mittwoch, 21. und 28. November 2001 
MittwochsMiniaturen, ein Ding für jeden 
Sinn, Probebühne in Gebäude 3 im Wi.Z, 
jeweils 22 Uhr; 
Freitag, 23. November, norway.today 
von Igor Bauersima, Studio im Alten Rat¬ 
haus, 20 Uhr, weitere Vorstellungen am 
Samstag, 24. November, 20 Uhr; 
Dienstag, 27. November 2001 
Literarischer Salon, Theater der Stadt Aa¬ 
len, StockZwo im Alten Rathaus, 21 Uhr; 
Mittwoch, 28. November 2001 
Azubi-Tag bei Neustart, artConcept in 
Gebäude 3 im Wi.Z, 16.30 Uhr. 

Begegnungsstätte 

Bürgerspital 

“Zauberstunden” 
Wir laden Sie ein in die Wunderwelt der 
Zauberei Kabarett-Atmosphäre zu atmen. 
Mit unserem Zauberer “Amadeus”, Don¬ 
nerstag, 22. November 2001,14.30 Uhr. 

Flurdenkmale auf dem Härtsfeld 
Der Dia-Vortrag von Robert Sauer am 
Donnerstag, 22. November 2001,15 Uhr 
wird verlegt. 

Mit Trauer leben 
Gesprächsnachmittag für Seniorlnnen die 
eine nahe stehende Person verloren haben. 
Gesprächspartner: Heinrich Erath, 
Krankenhausseelsorger, Freitag, 23. No¬ 
vember 2001, von 14 bis 17.30 Uhr. 

Ältere aktive Kraftfahrer 
Hilfen für Menschen im fortgeschrittenen 
Alter für eine sichere Teilnahme am Stra¬ 
ßenverkehr. In dieser Weiterbildung finden 
alle Autofahrerinnen die richtigen Antwor¬ 
ten. Moderator: Dipl. Ing. Günther 
Riedisser, ADAC Stuttgart,Dienstag, 27. 
November 2001,14 bis 17 Uhr. Anmel¬ 
dung im Büro der Begegnungsstätte 
Bürgerspital, Telefon: 07361 /64545. 

Herbstreise 
Mittwochsvortrag: Von der Normandie bis 
zur Charente-Maritime, von St Valery-en- 
Caux bis zur Ile d'Orleron. Referent: Gün¬ 
ter Techel (Heidenheim), Mittwoch, 28. 
November 2001,15 Uhr. 
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Öffentliche Ausschreibung 
Die Stadt Aalen, Tiefbauamt, Marktplatz 30,73430 Aalen, 

(Tel.: 07361/52-1307, Fax: 52-1903)schreibt nach § 17 Nr. 1 VOB/Aaus: 

Elektrische Ausrüstung für den Tunnel vor dem Bahnhof 

Aalen (Tunnellänge ca. 165 m) 

Art und Umfang der Leistung: 1 Niederspannungsanlage 
1 US V-Anlage 400 V Drehstrom/10 kVA 
1 Tunnelbeleuchtungsanlage mit Steuerung 
1 CO Überwachungsanlage 
Leittechnik und SPS 
2 Abwasserpumpen mit Steuerung 
Tunnelsperranlage 
Betriebsgebäudeabluft 
E-Installation in Betriebsgebäude 
Brand- und Einbruch-Meldeanlage 

Frist der Ausführung: Baubeginn: 18. Februar 2002 
Bauende: 19. Juli 2002 

Die Verdingungsunterlagen können bei der Stadt Aalen, Tiefbauamt, Zimmer 304 un¬ 
ter der o.g. Adresse ab Donnerstag, 22. November 2001 angefordert/eingesehen wer¬ 
den. 
Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 50 DM zuzügl. 7 DM/Exemplar (Lang- 
und Kurztext) bei Versand. Das Entgelt wird nicht zurück erstattet! 
Einreichung der Angebote: Die Angebote sind an das Amt für Bauverwaltung und 
Immobilien, Marktplatz 30, Zimmer 404,73430 Aalen, zu richten. 
Bei der Eröffnung dürfen anwesend sein: Bieter und/oder ihre Bevollmächtigten. 
Eröffnung der Angebote: Mittwoch, 19. Dezember 2001, 10 Uhr, beim Amt für 
Bauverwaltung und Immobilien, Rathaus, 4. Stock, Zimmer 409. 
Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft 5 % der Auftragssumme, Gewähr¬ 
leistungsbürgschaft 3 % der Abrechnungssumme. 
Zahlungsbedingungen: Nach § 16 VOB/B und den Besonderen und Zusätzlichen 
Vertragsbedingungen. Die Eignung des Bieters ist nachzuweisen durch die Mitglied¬ 
schaft in der Berufsgenossenschaft. 
Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: Montag, 4. Februar 2002 
Zuständige Behörde zur Nachprüfung behaupteter Vergabeverstöße: Regierungs¬ 
präsidium Stuttgart, Postfach 80 07 09, 70507 Stuttgart, Ruppmannstr. 21, 70565 
Stuttgart. 

- Strom - Thermalbad 
- Erdgas - Hallenbad 

- Wärme - Freibäder 
- Wasser - Parken 

-Abwasser -Telekommunikation 

Stadtwerke 
Aalen GmbH 

Bei den Stadtwerken Aalen ist zum frühestmöglichen Termin 
die Stelle des/r 

Leiters/in für das Personalwesen 

neu zu besetzen. 

Das Aufgabengebiet umfasst die gesamte Bandbreite 
moderner, gestaltender Personalarbeit. Ein Schwerpunkt 
liegt in der Mitarbeit an der künftigen Personalentwicklung 
vor dem Hintergrund eines breiten Dienstleistungsangebotes 
der Stadtwerke Aalen und der sich verändernden Märkte. 
Führungskompetenz, Teamfähigkeit und Motivation für neue 
Herausforderungen setzen wir für diese verantwortungsvolle 
Tätigkeit voraus. 

Als Bewerber/in verfügen Sie über ein erfolgreich 
abgeschlossenes Studium als Dipl. Verwaltungswirtin (FH) 
bzw. einen für die Personalarbeit gleichwertigen 
Bildungsabschluss. Wir erwarten eine flexible Persönlichkeit, 
mit fundierten Kenntnissen im Tarifrecht des öffentlichen 
Dienstes sowie Sicherheit in der Gesprächsführung. 
Grundkenntnisse in der Lohn- und Gehaltsabrechnung 
werden vorausgesetzt. Eine mehrjährige Berufserfahrung 
wäre von Vorteil. 

Die Vergütung richtet sich nach dem Bundesangestell¬ 
tentarifvertrag (BAT). Wir setzen uns für Chancengleichheit 
ein und freuen uns über die Bewerbung von Frauen. 

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung unter 
Angabe Ihres Gehaltswunsches und des frühestmöglichen 
Eintrittstermins an die Stadtwerke Aalen, Im Hasennest 9, 
73433 Aalen. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.sw-aalen.de 
oder unter der Telefonnummer 07361/952-104. 

Oberbürgermeister Ulrich Pfeifle im Gespräch mit seinem Kollegen Clemens 
Stahl. 

Frauen 

f. 
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AI 

Öffentliche Bekanntmachungen 
Bekanntmachung von 
Aufstellungsbeschlüssen 

1. Aufstellung einer Satzung über ört¬ 
liche Bauvorschriften (§ 74 Abs. 1 
LBO) für das Gebiet “Südlich der 
Hirschbachstraße” im Bebauungs¬ 
plangebiet 04-02/1 in Aalen 
Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat in 
seiner Sitzung am 15.11.2001 die Auf¬ 
stellung der Satzung über örtliche Bau¬ 
vorschriften beschlossen. 

Das Plangebiet für diese Satzung stimmt 
mit der Abgrenzung für das Bebauungs¬ 
plangebiet 04-02/1 überein. (Abgren¬ 
zung entsprechend beiliegender Über¬ 
sicht). 
Die Bürgerbeteiligung hat im Rahmen 
des Bebauungsplanverfahrens bereits 
stattgefunden. 

2. Aufstellung einer Satzung über ört¬ 
liche Bauvorschriften (§ 74 Abs. 1 
LBO) für das Gebiet “Bebauungs¬ 
plan im Bereich der südöstlichen In¬ 
nenstadt von Aalen für das Gebiet 
zwischen der Reichsstädter Straße, 
Stuttgarter Straße, Südlicher Stadt¬ 
graben, Marktplatz, An der Stadt¬ 
kirche, Helferstraße und Rittergasse” 
im Bebauungsplangebiet 01-02/2 in 
Aalen 
Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat in 
seiner Sitzung am 15.11.2001 die Auf¬ 
stellung der Satzung über örtliche Bau- 
vofschriften beschlossen. 

Das Plangebiet für diese Satzung stimmt 
mit der Abgrenzung für das Bebauungs¬ 
plangebiet 01-02/2 überein (Abgren¬ 
zung entsprechend beiliegender Über¬ 
sicht). 
Die Bürgerbeteiligung hat im Rahmen 
des Bebauungsplanverfahrens bereits 
stattgefunden. 

3. Aufstellung einer Satzung über ört¬ 
liche Bauvorschriften (§ 74 Abs. 1 
LBO) für das Gebiet “Änderung des 
Bebauungsplanes Plan Nr. 03-03/1, 
Bohl-Hofstätt H” im Bebauungsplan¬ 
gebiet 03-03/4 in Aalen 
Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat in 
seiner Sitzung am 15.11.2001 die Auf¬ 
stellung der Satzung über örtliche Bau¬ 
vorschriften beschlossen. 

Das Plangebiet für diese Satzung stimmt 
mit der Abgrenzung für das Bebauungs¬ 
plangebiet 03-03/4 überein (Abgrenzung 
entsprechend beiliegender Übersicht). 
Die Bürgerbeteiligung hat im Rahmen 
des Bebauungsplanverfahrens bereits 
stattgefunden. 

4. Aufstellung einer Satzung über ört¬ 
liche Bauvorschriften (§ 74 Abs. 1 
LBO) für das Gebiet “Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 05-04/1 Grau¬ 
leshof IV) im Bereich des Fist. 819/8 
an der nördlichen Schellingstraße” im 
Bebauungsplangebiet 05-04/6 in Aa¬ 
len 
Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat in 
seiner Sitzung am 15.11.2001 die Auf¬ 
stellung der Satzung über örtliche Bau¬ 
vorschriften beschlossen. 
Das Plangebiet für diese Satzung stimmt 
mit der Abgrenzung des Bebauungsplan¬ 
gebietes 05-04/6 überein (Abgrenzung 
entsprechend beiliegender Übersicht). 

Die Bürgerbeteiligung hat im Rahmen 
des Bebauungsplanverfahrens bereits 
stattgefunden. 

5. Aufstellung einer Satzung über ört¬ 
liche Bauvorschriften (§ 74 Abs. 1 
LBO) für das Gebiet “Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 02-03/2 (Be¬ 
reich zwischen Gartenstraße und 
Stuttgarter Straße/Bahnlinie westlich 
der Fackelbrückenstraße)” im Bebau¬ 
ungsplangebiet 02-03/3 in Aalen 
Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat in 
seiner Sitzung am 15.11.2001 die Auf 
Stellung der Satzung über örtliche Bau 
Vorschriften beschlossen. 
Das Plangebiet für diese Satzung stimmt 
mit der Abgrenzung für das Bebauungs¬ 
plangebiet 02-03/3 überein (Abgrenzung 
entsprechend beiliegender Übersicht). 

Die Bürgerbeteiligung hat im Rahmen 
des Bebauungsplanverfahrens bereits 
stattgefunden. 

6. Aufstellung einer Satzung über ört¬ 
liche Bauvorschriften (§ 74 Abs. 1 
LBO) für das Gebiet “Winkenhalde- 
weg-Süd” im Bebauungsplangebiet 
05-05/1 in Aalen 

Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat in 
seiner Sitzung am 15.11.2001 die Auf¬ 
stellung der Satzung über örtliche Bau¬ 
vorschriften beschlossen. 
Das Plangebiet für diese Satzung stimmt 
mit der Abgrenzung für das Bebauungs¬ 
plangebiet 05-05/1 überein (Abgrenzung 
entsprechend beiliegender Übersicht). 
Die Bürgerbeteiligung hat im Rahmen 
des Bebauungsplan verfahrens bereits 
stattgefunden. 

7. Aufstellung einer Satzung über ört¬ 
liche Bauvorschriften (§ 74 Abs. 1 
LBO) für das Gebiet “Fachhochschu¬ 
le Im Burren/Ausbau Waldstadion” 
im Bebauungsplangebiet 03-07 in Aa¬ 
len 
Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat in 
seiner Sitzung am 15.11.2001 die Auf 
Stellung der Satzung über örtliche Bau 
Vorschriften beschlossen. 
Das Plangebiet für diese Satzung stimmt 
mit der Abgrenzung für das Bebauungs- 
piangebiet 03-07 überein (Abgrenzung 
entsprechend beiliegender Übersicht). 

des Bebauungsplan verfahrens bereits 
stattgefunden. 

8. Aufstellung einer Satzung über ört¬ 
liche Bauvorschriften (§ 74 Abs. 1 
LBO) für das Gebiet “Bereich Bahn¬ 
hofstraße/Bahnlinie nördlich der 
Schubartstraße” im Bebauungsplan¬ 
gebiet 01-01/3 in Aalen 

Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat in 
seiner Sitzung am 15.11.2001 die Auf¬ 
stellung der Satzung über örtliche Bau¬ 
vorschriften beschlossen. 
Das Plangebiet für diese Satzung stimmt 
mit der Abgrenzung für das Bebauungs¬ 
plangebiet 01-01/3 überein (Abgrenzung 
entsprechend beiliegender Übersicht). 
Die Bürgerbeteiligung hat im Rahmen 
des Bebauungsplanverfahrens bereits 
stattgefunden. 

9. Aufstellung einer Satzung über ört¬ 
liche Bauvorschriften (§ 74 Abs. 1 
LBO) für das Gebiet “Bereich Bahn- 
hofstraße/Bahnlinie südlich der 
Schubartstraße” im Bebauungsplan 
gebiet 01-01/4 in Aalen 
Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat in 
seiner Sitzung am 15.11.2001 die Auf¬ 
stellung der Satzung über örtliche Bau¬ 
vorschriften beschlossen. 
Das Plangebiet für diese Satzung stimmt 
mit der Abgrenzung für das Bebauungs¬ 

plangebiet 01-01/4 überein (Abgrenzung 
entsprechend beiliegender Übersicht). 

Die Bürgerbeteiligung hat im Rahmen 
des Bebauungsplanverfahrens bereits 
stattgefunden. 

10. Aufstellung einer Satzung über ört¬ 
liche Bauvorschriften (§74 Abs. 1 
LBO) für das Gebiet “Röthardt” im 
Bebauungsplangebiet 76-01 in Aa- 
len-Wasseralfmgen 
Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat 
in seiner Sitzung am 15.11.2001 die 
Aufstellung der Satzung über örtliche 
Bauvorschriften beschlossen. 
Das Plangebiet für diese Satzung 
stimmt mit der Abgrenzung für das 
Bebauungsplangebiet 76-01 überein 
(Abgrenzung entsprechend beiliegen¬ 
der Übersicht). 

des Bebauungsplanverfahrens bereits 
stattgefunden. 

11. Aufstellung einer Satzung über ört¬ 
liche Bauvorschriften (§74 Abs. 1 
LBO) für das Gebiet “Bebauungs 
plan für das Gebiet zwischen der 
Ellwanger Straße, Abtsgmünder 
Straße, Kappelbergstraße, Sportge¬ 
lände und Gemarkungsgrenze nach 
Hofen (Friedhof und Friedhofser¬ 
weiterung) im Bebauungsplange¬ 
biet 74-07/1 in Aalen-Wasseral- 
fingen 
Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat 
in seinerSitzung am 15.11.2001 die 
Aufstellung der Satzung über örtliche 
Bauvorschriften beschlossen. 
Das Plangebiet für diese Satzung 
stimmt mit der Abgrenzung für das 
Bebauungsplangebiet 74-07/1 überein 
(Abgrenzung entsprechend beiliegen¬ 
der Übersicht). 

Die Bürgerbeteiligung hat im Rahmen 
des Bebauungsplanverfährens bereits 
stattgefunden. 

12. Aufstellung einer Satzung über ört¬ 
liche Bauvorschriften (§ 74 Abs. 1 
LBO) für das Gebiet “Rauental” im 
Bebauungsplangebiet 10-09/2 in 
Aalen 
Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat 
in seiner Sitzung am 15.11.2001 die 
Aufstellung der Satzung über örtliche 
Bauvorschriften beschlossen. 
Das Plangebiet für diese Satzung 
stimmt mit der Abgrenzung für das 
Bebauungsplangebiet 10-09/2 überein 
(Abgrenzung entsprechend beiliegen 
der Übersicht). 

Die Bürgerbeteiligung hat im Rahmen 
des Bebauungsplanverfahrens bereits 
stattgefunden. 

13. Aufstellung einer Satzung über ört¬ 
liche Bauvorschriften (§ 74 Abs. 1 
LBO) für das Gebiet “Heulenberg 
weg-Nord I” im Bebauungsplange¬ 
biet 42-02/3 in Aalen-Unterkochen 
Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat 
in seinerSitzung am 15.11.2001 die 
Aufstellung der Satzung über örtliche 
Bauvorschriften beschlossen. 
Das Plangebiet für diese Satzung 
stimmt mit der Abgrenzung für das Be¬ 
bauungsplangebiet 42-02/3 überein 
(Abgrenzung entsprechend beiliegen 
der Übersicht). 

Die Bürgerbeteiligung hat im Rahmen 
des Bebauungsplanverfahrens bereits 
stattgefunden. 

14. Aufstellung einer Satzung über ört¬ 
liche Bauvorschriften (§ 74 Abs. 1 
LBO) für das Gebiet “Langäcker, 
2. Änderung zwischen Himmlinger 
Weg, Kopernikusstraße u. Aalener 
Straße” im Bebauungsplangebiet 
40-02/1 in Aalen-Unterkochen 

Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat 
in seiner Sitzung am 15.11.2001 die 
Aufstellung der Satzung über örtliche 
Bauvorschriften beschlossen. 
Das Plangebiet für diese Satzung 
stimmt mit der Abgrenzung für das 
Bebauungsplangebiet 40-02/1 überein 
(Abgrenzung entsprechend beiliegen 
der Übersicht). 
Die Bürgerbeteiligung hat im Rahmen 
des Bebauungsplan verfahrens bereits 
stattgefunden. 

Fortsetzung auf 
Seite 3... 
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15. Aufstellung einer Satzung über ört¬ 
liche Bauvorschriften (§ 74 Abs. 1 
LBO) für das Gebiet “Beckenhalde- 
Nord 1” im Bebauungsplangebiet 
65-01 in Aalen-Dewangen 
Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat 
in seiner Sitzung am 15.11.2001 die 
Aufstellung der Satzung über örtliche 
Bauvorschriften beschlossen. 

stimmt mit der Abgrenzung für das Be¬ 
bauungsplangebiet 65-01 überein (Ab¬ 
grenzung entsprechend beiliegender 
Übersicht). 
Die Bürgerbeteiligung hat im Rahmen 
des Bebauungsplanverfahrens bereits 
stattgefunden. 

16. Aufstellung einer Satzung über ört¬ 
liche Bauvorschriften (§ 74 Abs. 1 
LBO) für das Gebiet “Friedhofser¬ 
weiterung Steine Fachsenfeld” im 

Bebauungsplangebiet 69-01 in Aa- 
len-Fachsenfeld 
Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat 
in seiner Sitzung am 15.11.2001 die 
Aufstellung der Satzung über örtliche 
Bauvorschriften beschlossen. 
Das Plangebiet für diese Satzung 
stimmt mit der Abgrenzung für das Be¬ 
bauungsplangebiet 69-01 überein (Ab¬ 
grenzung entsprechend beiliegender 
Übersicht). 
Die Bürgerbeteiligung hat im Rahmen 
des Bebauungsplanverfahrens bereits 
stattgefunden. 

17. Aufstellung einer Satzung über ört¬ 
liche Bauvorschriften (§ 74 Abs. 1 
LBO) für das Gebiet “Änderung 
des Bebauungsplanes Schlossäcker” 
im Bebauungspiangebiet 67-01/1 in 
Aalen-F achsenfeld 
Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat 
in seinerSitzung am 15.11.2001 die 
Aufstellung der Satzung über örtliche 
Bauvorschriften beschlossen. 
Das Plangebiet für diese Satzung 
stimmt mit der Abgrenzung für das Be¬ 
bauungsplangebiet 67-01/1 überein 
(Abgrenzung entsprechend beiliegen 
der Übersicht). 

Die Bürgerbeteiligung hat im Rahmen 
des Bebauungsplanverfahrens bereits 
stattgefunden. 

18. Aufstellung einer Satzung über ört¬ 
liche Bauvorschriften (§ 74 Abs. 1 
LBO) für das Gebiet “Änderung des 
Bebauungsplanes Schlossäcker” im 
Bebauungsplangebiet 67-01/2 in 
Aalen-Fachsenfeld 
Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat 
in seiner Sitzung am 15.11.2001 die 
Aufstellung der Satzung über örtliche 
Bauvorschriften beschlossen. 
Das Plangebiet für diese Satzung 
stimmt mit der Abgrenzung für das Be¬ 
bauungsplangebiet 67-01/2 überein 
(Abgrenzung entsprechend beiliegen 
der Übersicht). 
Die Bürgerbeteiligung hat im Rahmen 

des Bebauungsplanverfahrens bereits 
stattgefunden. 

19. Aufstellung einer Satzung über ört¬ 
liche Bauvorschriften (§ 74 Abs. 1 
LBO) für das Gebiet “Gewerbege¬ 
biet Geißberg” im Bebauungsplan¬ 
gebiet 21-02/1 in Aalen-Waldhau- 
sen 
Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat 
in seiner Sitzung am 15.11.2001 die 
Aufstellung der Satzung über örtliche 
Bauvorschriftenbeschlossen. 

Das Plangebiet für diese Satzung 
stimmt mit der Abgrenzung für das 
Bebauungsplangebiet 21 -02/1 überein 
(Abgrenzung entsprechend beiliegen 
der Übersicht). 
Die Bürgerbeteiligung hat im Rahmen 
des Bebauungsplanverfahrens bereits 
stattgefunden. 

Bürgermeisteramt Aalen 
Dezernat II 

gez. Steinbach 
Bürgermeister 

Tierseuchenanordnung 
BSE 

Aufhebung von Anordnungen des Re¬ 
gierungspräsidiums Stuttgart zur Bekämp¬ 
fung der Bovinen Spongiformen Enze¬ 
phalopathie (BSE) 

I. Im Wege der Allgemeinverfügung 
wird angeordnet: 

1. Die veterinärbehördlichen Tierseuchen 
anordnungen des Regierungspräsidi¬ 
ums Stuttgart zur Bekämpfung der BSE 
vom 16.6.1994, Az.: 37-9123.80/5, 

13.10.1994 Az.: 37-9123.80/5, 
10.4.1996, Az.: 37-9123.80/19, 
13.9.1996, Az.: 37-9123.80/30 

und 22.01.1997, Az.: 37-9123.80/43, 
werden aufgehoben. 

2. Die Anordnung gilt zwei Tage nach die¬ 
ser Bekanntmachung als bekannt gege¬ 
ben. 

fl. Begründung 
Die unter Ziffer 1.1. genannten Tier¬ 
seuchenanordnungen erhalten im wesent¬ 
lichen folgende Regelungen: 
A. 16.6.1994: Anzeige von Rindern, die 

aus Großbritannien nach Deutschland 
verbracht worden sind, amtliche Beob¬ 
achtung der Bestände, Standortwechsel 
der Tiere des Bestandes nur mit Geneh¬ 
migung, Schlachtverbot. 

B. 13.10.1994: Zusätzliche Auflagen für 
den Tierhalter eines unter Beobachtung 
stehenden Bestandes in Form von 
Kennzeichnung der Tiere, Führung ei 
nes Bestandsregisters, Meldepflicht bei 
Auftreten von Krankheitserschei¬ 
nungen. 

C. 10.4.1996: Anzeige von Rindern, die 
aus der Schweiz nach Deutschland ver¬ 
bracht worden sind, amtliche Beobach¬ 

tung der Bestände, Kennzeichnung der 
Tiere, Standortwechsel der Tiere des 
Bestandes nur mit Genehmigung, 
Schlachtverbot. 

D. 13.9.1996: Amtliche Beobachtung der 
Nachkommen (FI-Generation) von bri¬ 
tischen und schweizerischen Rindern, 
Verbringungs- und Schlachtverbot. 

E. 22.1.1997: Amtliche Beobachtung von 
Beständen, in denen der Nachkommen 
(Fl-Generation) von britischen und 
schweizerischen Rindern stehen, Ver¬ 
bringungs- und Schlachtverbot der Fl- 
Generation. 

Seit Erlass der genannten Verfügungen 
sind eine Reihe nationaler und europäischer 
Rechtsnormen zur Bekämpfung der Bo¬ 
vinen Spongiformen Enzephalopathie der 
Rinder (BSE) in Kraft getreten. Zusätzlich 
werden in der Zwischenzeit neue Diagnose¬ 
methoden eingesetzt, die eine Früherken¬ 
nung der Krankheit bei geschlachteten und 
verendeten Tieren zulassen. Weitere ergän¬ 
zende Maßnahmen zum Schutz des Ver¬ 
brauchers sind getroffen worden. Dadurch 
haben sich die Umstände, die seinerzeit 
zum Erlass der Allgemeinverfügungen 
führten, grundlegend geändert. Die Anord¬ 
nungen sind entbehrlich und werden des¬ 
halb aufgehoben. 

III. Rechtsbehelf 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb ei¬ 
nes Monats nach Bekanntgabe beim Ver¬ 
waltungsgericht Stuttgart, Augustenstr. 5, 
70178 Stuttgart, schriftl. oder zur Nieder¬ 
schrift des Urkundsbeamten der Geschäfts¬ 
stelle des Gerichts Klage erhoben werden. 
Die entsprechenden Verfügungen können 
beim zuständigen Veterinäramt eingesehen 
werden. 

Öffentliche 
Verkehrsflächen 

Einziehung von Teilstrecken 
der Kreisstraßen 3325 und 

3237 
Durch den Ausbau der Kreisstraße 3325 
bei Affalterried mit Kreisverkehr und Ver¬ 
legung des Anschlusses der Kreisstraße 
3237 wird die Einziehung zur Rekulti¬ 
vierung eines Teilstücks der alten K 3325 
VNK 7126 025 - NNK 7126 075 von Sta¬ 
tion 0,000 alt bis Station 0,205 alt mit eiT 
ner Länge von 205 lfd. m und eines Teil¬ 
stücks der alten K 3237 VNK 7126 025 - 
NNK 7126 062 von Station 0,000 alt bis 
Station 0,104 mit einer Länge von 104 lfd. 
m ab dem 01.01.2002 gemäß § 7 Abs. 1 
des Straßengesetzes für Baden-Württem¬ 
berg in der Fassung vom 11. Mai 1992 
(GBl. S. 330, berichtigt S. 683), geändert 
durch Art. 7 des Gesetzes vom 18. Dezem¬ 
ber 1995 (GBl. S. 29) erforderlich. 

Gleichzeitig werden die neugebauten Teil¬ 
stücke der K 3325 und K 3237 durch das 
Landratsamt Ostalbkreis als Kreisstraßen 
gewidmet. 

Gegen die beabsichtigte Einziehung der o.g. 
Verkehrsflächen können gemäß § 7 Abs. 3 
StrG BW innerhalb eines Monats nach ih¬ 
rer Bekanntmachung schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Stadtverwaltung Aa¬ 
len, Marktplatz 30 in 73430 Aalen Anre¬ 
gungen und Einwendungen vorgebracht 
werden. 

Aalen, 14. November 2001 
gez. Pfeifle, 
Oberbürgermeister 

“Verkauf von städt. Bauplätzen” 
Die Stadt Aalen bietet folgende Bauplätze zum Erwerb an: 

Nördlich der “Hahnenbergstraße” in Aalen-Neßlau 

Bauplätze zwischen 350 m2 und 400 m2. 

Die Grundstücke sind mit einem 2geschossigen Gebäude mit einem Satteldach von 
15° bis 25° Bzw. Pultdach zwischen 8° bis 12° bebaubar. Ein Teil der Häuser muss in 
Passivhausbauweise erstellt werden. 

Der Bauplatzpreis beträgt 310 DM/m2 zuzüglich den Erschließungs- und Anlieger¬ 
beiträgen. 

Die Grundstücke werden derzeit erschlossen und können nach Fertigstellung der 
Straße bebaut werden. 

Kaufinteressenten werden gebeten, ein schriftliches Kaufgesuch (Antrag auf Erwerb 
eines städt. Bauplatzes) bis zum Mittwoch, 12. Dezember 2001 an die Stadt Aalen, 
Amt für Bauverwaltung und Immobilien, 73430 Aalen, Marktplatz 30, zu richten. 

Die Vergabe der Baugrundstücke erfolgt nach den Vergaberichtlinien für städt. Bau¬ 
plätze. 

Weitere Auskünfte und Beratung erfolgt durch Karl Abele, Rathaus Aalen, Zimmer 
401, Telefon: 07361/52-1401. Von dort erhalten Sie auch die Pläne und weitere Un¬ 
terlagen. 

Die Stadt Aalen verkauft in Aalen-Unterkochen 

ein Reihenhaus mit Garage 
Grundstück 340 qm, Baujahr ca. 1968, gegen Gebot. 

Auskünfte erteilen das Bezirksamt Unterkochen, Ort 
svorsteher Karl Maier oder Hubert Mahringer, Telefon: 07361/988012, sowie das 
Amt für Bauverwaltung und Immobilien der Stadt Aalen, Reinhold Baier, Telefon: 
07361/521338. 
Besichtigung nach Vereinbarung. 

Haus der Jugend 
Backkurs für Kinder 
Am Donnerstag, 29. November, Don¬ 
nerstag, 6. Dezember, Donnerstag, 13. 
Dezember und am Donnerstag, 20. De¬ 
zember findet jeweils von 14 bis 16.30 Uhr 
im Haus der Jugend in Aalen ein Backkurs 
für Kinder von 10 bis 14 Jahren statt. 

Hier werden z. B. leckere Plätzchen und 
Weihnachtskuchen gebacken. 

Teilnehmen können max. 6 Kinder. UKB: 
10 DM. 

Anmeldung erforderlich unter Telefon: 
07361/52-2246. 

Weihnachtsbasteln 
Am Freitag, 30. November, Freitag, 7. 
Dezember und Freitag, 14. Dezember 
findet jeweils von 15 bis 17 Uhr im Haus 
der Jugend in Aalen eine Aktion “Rund um 
Weihnachten“ für Kinder ab 10 Jahre statt. 
Zunächst wird ein Adventskranz gebunden 
und schön geschmückt, beim zweiten Ter¬ 
min wird Weihnachtsgebäck gebacken und 
zum Schluss wird Christbaumschmuck 
hergestellt. Teilnehmen können max. 9 
Kinder. UKB: 10 DM. 
Anmeldung erforderlich unter Telefon: 
07361/52-2246 

Bitte beachten Sie unsere 
geänderten Öffnungszeiten. 

Wegen den Osüwürttembergischen Meisterschaften 
des Schwimmverbandes Württemberg: 

Samstag, 24. November: 

8.- - 12.- Uhr geöffnet 
Sonntag, 25. November: 

geschlossen 
Informationen erhalten Sie unter 
Tel. 07361/952-290 oder 
www.sw-aalen.de. 

Stadt werke 
Aalen GmbH 
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Mitarbeiterinnen u. Mitarbeiter verabschiedet 
Mit Worten des Dankes und der Aner¬ 
kennung verabschiedete Oberbürger¬ 
meister Ulrich Pfeifle im Anschluss an 
die Personalversammlung der Stadt 
Aalen 24 Bedienstete in den Ruhestand: 
Rudolf Brendle, Anton Dambacher, Josef 
Dauser, Rudolf Enenkel, Alfred Funk, 
Severin Gold, Adalbert Hirner, Martin 

_Kirchen_ 
Samstag, 24. November 2001 

Kinderspielnachmittag für Kinder von 6 
bis 12 Jahren von 14.30 bis 17 Uhr, im 
Bonhoeffer-Haus. 

Mit adventlichen Bastelideen und Liedern 
wird dieser Nachmittag gestaltet. 

Gottesdienste 
Katholische Kirchen: 
Marienkirche: So. 9 Uhr Eucharistiefeier, 
11 Uhr Eucharistiefeier-Jugendgottes- 
dienst (Mini-Band), Kinderkirche im Ge¬ 
meindehaus; St. Michaels-Kirche (Pelz¬ 
wasen): Sa. 18.30 Uhr Vorabendmesse, 11 
Uhr Eucharistiefeier der Kroaten; St. 
Augustinus-Kirche (Triumphstadt): So. 
19 Uhr Eucharistiefeier; St. Elisabeth- 
Kirche (Grauleshof): So. 10 Uhr Eucha¬ 
ristiefeier; Heilig-Kreuz-Kirche (Hütt- 
feld): Sa. 18.30 Uhr Vorabend-Eucharistie¬ 
feier, Do. 18.30 Uhr Eucharistiefeier; 
Salvatorkirche: Fr. 8.30 Uhr Eucharistie¬ 
feier, So. 10.30 Uhr Eucharistiefeier, Mo. 
19 Uhr Eucharistiefeier; Peter- u. Paul- 
Kirche (Heide): So. 9.15 Uhr Ökum. Got¬ 
tesdienst, Di. 19 Uhr Eucharistiefeier; Ost- 
alb-Klinikum: 8.30 Uhr Kommunion-fei- 
er, Mi. 19 Uhr Kommunionfeier; St. Bo- 

Keber, Frieda Krauß, Manfred Rösch, Wal¬ 
traud Rupp, Elisabeth Weinschenk, Franz 
Wuchterl, und Gerhard Zuleger. 
Nicht auf dem Bild: Edmund Butscher, 
Johann Frankenreiter, Hiltrud Graf, Horst 
Hefele, Giovanni Papariello, Wilhelm 
Sauter, Josef Schenk, Robert Schmid, Jo¬ 
sef Schnellerund Albine Welt. . 

nifatius-Kirche (Hofhermweiler): Sa. kein 
Gottesdienst, So. 9 Uhr Eucharistiefeier; 
St. Thomas (Unterrombach): Sa. kein Got¬ 
tesdienst, So. 10.15 Uhr Kinderkirche in 
St. Ulrich, 10.30 Uhr Eucharistiefeier. 

Evangelische Kirchen: 

Stadtkirche: So. 9.20 Uhr Gottesdienst; 
Augustinuskirche: Jeden 2. u. 4. So. i. M. 
um 8.30 Uhr; Johanneskirche: Sa. 19 Uhr 
Gottesdienst zum Wochenschluss; Mar¬ 
kuskirche (Hüttfeld): So. 10.30 Uhr; 
Martinskirche (Pelzwasen): So. 10.30 
Uhr; Ostalbklinikum: So. 9.30 Uhr Got¬ 
tesdienst, jeden 3. So. i. M. oek. Gottes¬ 
dienst; Peter-u. Paul-Kirche: So. 10.30 
Uhr jeden letzten So. i. M. um 9.15 Uhr 
oek. Gottesdienst; Christuskirche (Unter¬ 
rombach): So. 9.30 Uhr Gottesdienst; Mar- 
tin-Lnther-Saal (Hofherrnweiler): So. 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Einzk.) und Flöten. 

Kurzfristige Änderungen sind möglich. Die übrigen Gottes¬ 
dienste der Kirchen und Konfessionen entnehmen Sie bitte 

der Tageszeitung. 

Volkshochschule 
Donnerstag, 22. November 2001 
Vortrag: Einführung in die Börsenlehre, 
Eugen Abele, 19 Uhr, Torhaus. 

1 Kühlschrank, 1401,2 Übervorhänge, B: 
1 m x L: 2,4 m, 1 Handstaubsauger 
“Progress”, Grillanzünder, versch. Bücher, 
Fernseher (32x24 Bild), Bügelmaschine, 
Einkaufswagen, Telefon: 07361/62485; 
1 Hochschrank, 2,2 m hoch, 0,60 cm breit, 
1 Schlafsofa, Telefon: 07366/921365; 
2 Marmortische, 0,75 m x 0,75 m und 1,25 
m x 0,85 m, Telefon: 07367/4164; 
1 Wellensittich mit Käfig, Telefon: 07361/ 
31806; 
1 Dachträger für Audi 100, BJ: 1985, 4 
komplette Räder 155/R13, Telefon: 0172/ 
6518713; 
1 Schreibtisch, 1 Kinderschreibtisch, 1 
Schrank von ca. 1920, Telefon: 07361/ 
44505; 
1 Handleiterwagen mit Holzräder, Telefon: 
07361/610179; 
1 Puppenwagen, rot, 1 Triset-Kinderwa- 
gen, blau mit Zubehör, Telefon: 07361/ 
42617; 
1 Gefrierschrank, 85 cm hoch, Telefon: 
07361/34049; 
1 Jugendzimmerbett mit Rost und Matrat¬ 
ze, grau, Telefon: 07361/35933; 
1 Bett mit Matratze, Telefon: 07361/ 
971389; 
1 Grundig-Farbfemseher, Videorecorder an 
Bastler, Telefon: 07361/79869. 
Wenn auch Sie etwas zu verschenken 
haben, dann richten Sie Ihr Angebot bis 
Fr., 10 Uhr an die Stadtverwaltung Aa¬ 
len, Tel. 07361/52-1130. Nur Angebote 
aus dem Stadtgebiet Aalen werden ver¬ 
öffentlicht! 

Grünschnitt 
Container schließen 
Die Grünschnitt-Container außerhalb der 
Wertstoff-Höfe schließen zum Monatsen¬ 
de. Der letzte Öffnungstag ist somit Sams¬ 
tag, 24. November 2001. 
Nach diesem Termin können Gartenabfälle 
noch auf den Kompostplätzen Ellert oder 
Reutehau entsorgt, oder die ständigen Con¬ 
tainer auf den Wertstoff-Höfen genutzt 
werden. Für kleinere Mengen gibt es den 
Grünschnitt-Sack aus Papier, der das gan¬ 
ze Jahr über in den GOA-Agenturen ange- 
boten wird. Der Papiersack kann zur wö¬ 
chentlichen Biosammlung bereit gestellt 
werden. 

Ein italienischer Abend mit dem 
Südthüringischen Staatstheater 

Die frustrierte, weil von ihrem Freund be¬ 
trogene Ginetta tröstet sich am Heiligabend, 
zu Silvester und an Heilig Drei König mit 
jeweils einem anderen Mann. Die Besche¬ 
rung: Ginetta ist schwanger. Aber von 
wem? 
Zur offenen Form dieser kleinen Geschich¬ 
te ß la Corinne Serreaus “Drei Männer und 
ein Baby” kommen noch ein paar dramati¬ 
sche Kunstgriffe wie Spielunterbrechung, 
Aus-der-Rolle-Fallen, Zeitenwechsel und 
immer wieder italienische “Canzoni”, mal 
schräg, mal inbrünstig von den Akteuren 
auf der Bühne zur Klavierbegleitung into¬ 
niert. 
Das Meininger Theater unter der Intendan¬ 
tin Christine Mielitz ist in der vergangenen 
Saison vor allem durch die Aufführung des 
kompletten “Rings” von Richard Wagner 
bundesweit bekannt geworden. 
Karten sind im Vorverkauf erhältlich beim 
Touristik-Service Aalen, Telefon: 07361/ 
52-2359. 

Loblieder des Rausches und der Ekstase 
Nietzsches “Dionysos-Dithyramben” in 
einer musikdramatischen Interpretati¬ 
on des “Heimatlos”-Komponisten Anton 
Prestele 
Am Dienstag, 27. November steht im 
Theater der Stadt Aalen ein außergewöhn¬ 
licher Abend auf dem Programm: Auf Ein¬ 
ladung des Kulturamtes der Stadt Aalen ist 
der Theatermacher und Solist Anton 
Prestele zu Gast in Aalen, der als Kompo¬ 
nist des Kultstücks “Heimatlos”, der steiri¬ 
schen Wirtshausoper in einem Rausch, dem 
Aalener Publikum wohl bekannt ist. 
“Loblieder des Rausches und der Ekstase” 
hat Anton Prestele seinen Abend genannt, 
in dem er in seiner unnachahmlichen Art 
Nietzsches “Dionysos-Dithyramben” (d. h. 
“Hymnen auf Dionysos”) zum ersten Mal 
auf der Bühne zum Klingen bringt. Ein ver¬ 
heißungsvolles Unterfangen, denn Fried¬ 
rich Nietzsches Gedichtzyklus, der zum li¬ 
terarisch Schönsten gehört, was der Philo¬ 
soph hinterlassen hat, ist selbst schon kraft¬ 
volle, poetische Musik, komponiert aus 
Worten. 
Mit lautmalerischer Musik verknüpft wer- 

Straßensammlung Bauhof: 
Freitag, 23. November 2001 
Innenstadt, Greut, Bohl-Hofstätt, Tännich. 
Das Altpapier ist am Abfuhrtag ab 7 Uhr 
windsicher verpackt und gut sichtbar am 
Straßenrand bereitzustellen. Kartonagen 
von Gewerbebetrieben werden nicht mit¬ 
genommen! 

Straßensammlung Vereine: 
Samstag, 24. November 2001 
Pelzwasen —> Siedlergem. Pelzwasen. 

Bringsammlungen: 
Samstag, 24. November 2001 
Waldhausen von 9 bis 12 Uhr—>Reit- 
und Fahrverein Waldhausen. Grüncon¬ 
tainerstandplatz an der Hochmeisterstraße. 
Wasseralfingen von 9 bis 12 Uhr —> 
Klasse 7c Karl-Keßler-Realschule, Park¬ 
platz Im Tal, Wasseralfingen. 

Altpapiersammlungen 

“Theatermacher und Solist Anton 
Prestele ” 

den in Anton Presteles Interpretation die 
poetischen Gedanken Nietzsches hörbar - 
von den zartesten Regungen bis hin zu ek¬ 
statischen Ausbrüchen, in einem kühnen 
musikdramatischen Bogen. 
Der Abend findet statt auf StockZwo im 
Alten Rathaus, Beginn ist um 20 Uhr. Kar¬ 
tenvorverkauf an der Theaterkasse auf 
StockZwo im Alten Rathaus (07361/52- 
2600) und beim Touristik-Service Aalen 
(07361/52-2359). 

Termine der 
Projektgruppen 
Die Prqjektgruppe “Land- j 
schaftsentwick-lung” 
trifft sich am Montag, J , , . 
26.November2001 um , , . / ~~ 
19 Uhr im Roten Ochsen iokaie Agenda 
in Aalen. Diskutiert wird über die “Indika¬ 
toren nachhaltiger Entwicklung für die 
Stadt Aalen”, die im Rahmen einer For¬ 
schungsarbeit von der Forschungsstätte der 
evangelischen Studiengemeinschaft (Fest) 
ermittelt wurden. Interessierte sind zu dem 
Treffen herzlich eingeladen, schauen Sie 
doch einfach mal vorbei. 
Am Dienstag, 27. November 2001 zeigt 
um 20.30 Uhr “Klappe, die 1im Kino¬ 
park Aalen Solaris (Science Fiction). 
Haben Sie noch Fragen zur Aalener Agen¬ 
da oder möchten Sie weiteres zu den ein¬ 
zelnen Projektgruppen erfahren? Mehr In¬ 
formationen erhalten Sie beim Agenda- 
Büro der Stadt Aalen, Tel.: 07361/52-1343. 

Das Südthüringische Staatstheater, das 
Meininger Theater, kommt erstmals im 
Rahmen des Theaterring nach Aalen. 

Mit einer musikalischen Komödie von Lina 
Wertmüller “Gianni, Ginetta und die An¬ 
deren” gastiert das bekannte Theater¬ 
ensemble am Donnerstag, 22. November, 
20 Uhr in der Aalener Stadthalle. 

“Szenenfoto 

I Geburten 
Nadine, T. d. Andrea Lutz, Aalen, stauf- 
fenbergstraße 30 
Issa, S. d. Amar Omeirate und Najah 
Turki geb. El-Zein, Aalen, Garten¬ 
straße 38 

■ 8. November 2001 
Simone, I. d. Winfried Bernd Haas und 
Dipl.-Verwaltungswirtin (FH) Anke geb. 
Jabionski, Mögglingen, Schettelbach- 
straße 3 

■ 31. Oktober 2001 
Maximilian Robin, S. d. Oskar Franz We¬ 
ber und Jutta Maria Rieger, Aalen, Kap- 
fenburgstraße 11 

■ 6. November 2001 
Jule Luise, I. d. Henning Necker und 
Inga geb. Kröger, Aalen, Egerland- 
straße 82 

Paul, s. d. Norbert Seibold und Judith 
geb. Ziegelbauer, Aalen, Himmlinger 
Weg 33 

Moritz, S. d. Andrea Fischer, Oberko¬ 
chen, Dreißentalstraße 89 

■ 4. November 2001 
Marwin, S. d. Eugen Josef Landgraf 
und Melanie geb. Fridlin, Aalen, Ade¬ 
nauerstraße 50 

■ 5. November 2001 
Max Lasse, S. d. Dipl.-Phys. Dr. rer. nat. 
Oliver Baumann und Dipl.-Soz.-Päd. 
Dipl.-Diak. wiss. Cornelia geb. Seckel- 
mann, Aalen, Turnstraße 11 
Leonard, S. d. Thomas Edgar Lustig 
und Beate Ingrid geb. Gühring, Aalen, 
Grünfeldstraße 33 
Abishek, S. d. Kumarasamy Rupaharan 
und Sridevi geb. Sriskandarajah, Aalen, 
Am Schimmelberg 18 

■ 7. November 2001 
Jasmin, T. d. Steffen Klaus Weißbrod 
und Tanja geb. Gentner, Essingen, 
Breslauer Straße 32 
Lea-Marie, T. d. Bernd Werner Nieß und 
Heike Hildegard geb. Schmerek, Aalen, 
Lederackerring 16 
Lucas Georg, S. d. Johannes Glück und 
Ursula Johanna geb. Kuhnert, Aalen, 
Philipp-Funk-Straße 75/1 
Irfan, S. d. Bülent Kapisiz und Yasemin 
geb. Der, Aalen, Knöcklingstraße 44 
Marie Klara, T. d. Georg Weingart und 
Kerstin Klara geb. Fritz, Aalen, Leintal¬ 
straße 16/1 

■ 9. November 2001 

Fine Luzia, T. d. Eugen Fürst und San¬ 
dra Marianne geb. Goppelt, Püttlin¬ 
gen, Goldshöfer Straße 34 

■ 11. November 2001 

Betül, T. d. Muzaffer Metan und Nur- 
ten geb. Keltepe, Hüttlingen, Neue 
Straße 17 

Seyma, T. d. Muzaffer Metan und Nur- 
ten geb. Keltepe, Hüttlingen, Neue 
Straße 17 

Sterbefälle 

■ 9. November 2001 
Hildegard Ida Grete Reiter geb. Trölsch, 
Aalen, Bergbaustraße 41 
Helga Anni Margarethe Fischer geb. 
Döring, Aalen, Weilerstraße 70 
Erika Hildegard Meta Soppert geb. 
Haar, Aalen, Egerlandstraße 21 

■ 12. November 2001 
Wilhelm Thum, Riesbürg, Obere 
Gasse 10 
Maria Schindler geb. Hammel, Aalen, 
Bussard weg 11 
Lore Kohn geb. Broscheil, Aalen, Sil- 
cherstraße 39 

■ 13. November 2001 
Ernst Reinhold Kammler, Aalen, Tal¬ 
weg 1 

■ 14. November 2001 
Josef Alois Wrany, Aalen, Zochental- 
weg 17 

Unsere Mini-Markt-Telefone 
Aalen (0 73 61)5 94-2 00 SCHMBISCHEPOST 

Leser. lohnt sich. 

Ellwangen (0 79 61)91 95-0 

Familiäre Ereignisse 
erfahren Ihre Verwandten, 

Freunde und Bekannten 
schnell und zuverlässig 

durch eine Zeitungsanzeige 

GESANGVEREIN FROHSINN ROTENBACH 

Viel Spaß bei der 
Theateraufführung 

Zwei Mal war die St.-Georgs- 
Halle in Schrezheim ausver¬ 
kauft. Die Theaterspieler des 
Gesangvereins Frohsinn Roten¬ 
bach ließen in dem lustigen 
Dreiakter ,,Ma' kann alles über¬ 
treiben" ein Feuerwerk der gu¬ 
ten Laune abbrennen. 

Um das Thema Liebe lässt sich allemal 
ein tolles Verwirrspiel entwickeln, das 
im Theater aber meist doch zu einem 
glücklichen Endeführt. So geschah es 
auch bei der Aufführung von .Froh¬ 
sinn". 

Erwartungsvoll kamen die zahlrei¬ 
chen Zuschauer, hatten sie doch die 
Aufführungen der letzten Jahre noch 
in bester Erinnerung. Sie wurden 
nicht enttäuscht. Bernd Kiehnoel 
hatte diesmal die Bühne in ein Trep¬ 
penhaus verwandelt, in dem sich das 
ganze Theaterstück abspielte. 

Anita Mangold hatte das Stück von 
Ulla Kling liebevoll und humorvoll in¬ 
szeniert, die Maskenbildnerin Petra 
Riek gab den Spielerinnen und Spie¬ 
lern das richtige „Outfit". 

Begonnen hat der lustige Dreiakter 
damit, dass in das Mietshaus der 
Witwe Isolde Schnürle (Gisela Schür¬ 
lein) der neue Mieter Egon Eierle (Mi¬ 
chael Müller) einzog, um den sich die 
Hausbesitzerin und die geschiedene 
Mieterin Lotte Hurtig (Anneliese Er- 
hardt) wetteiferten. Für viel Verwir¬ 

rung sorgte Isoldes Tochter Gitti (Re¬ 
nate Faul), die den im dritten Stock 
wohnenden „Bernd vom dritten 
Stock" (Hans Roth) zum Freund hat 
und diesen, trotz ihrer erst 18 Jahre 
so schnell als möglich heiraten 
möchte, was sie mit List und Tücke 
letztendlich auch schafft. 

Und dann gab es da noch das alte 
Ehepaar Oma und Opa Blinserl (Ma¬ 
nuela Laib und Helmut Oswald). Die 
schwerhörige Oma und der sich meist 
im Wirtshaus aufhaltende Opa sorg^ 
ten für zusätzliche Verwicklungen. Sie 
waren die Lachnummer des Abends. 
So drehte sich der Theaterabend um 
die liebe Liebe, bei Jung und Alt. Der 
schöne Egon Eierle wird in die Arme 
seiner plötzlich auftretenden Braut 
Klara Dämlich (Heike Brenner) zurück¬ 
geholt und die sich um den Egon 
streitenden Damen Isolde und Lotte 
werden wieder ein Herz und eine 
Seele. Das Happyend ist perfekt. 

Mit ständigem Szenenapplaus und 
einem kräftigen Schlussapplaus 
dankte das Theaterpublikum den 
Spielern für eine wirklich großartige 
Leistung. 

Die umfangreiche Tombola des 
Vereins war wieder eine Attraktion an 
beiden Theaterabenden. Die jeweili¬ 
gen Hauptpreise führen die Gewinner 
in einer viertägigen Reise nach Dres¬ 
den und Prag. 


